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Ausgangssituation
genehmigte Abbaugrenze



Regionalplanung
Teilregionalplan Rohstoffsicherung 2000-2015 - Auszug

Regionalverband Nordschwarzwald

• Am 17.07.2015 wurde die 2. Änderung 
des Teilregionalplans Rohstoffsicherung 
im Staatsanzeiger Baden-Württemberg 
bekannt gemacht.

• Die Änderungen und Ergänzungen des 
am 12.05.2000 verbindlich gewordenen 
Teilregionalplans Rohstoffsicherung 
2000-2015 betreffen den Standort des 
geplanten Vorhabens nicht, so dass die 
dargestellte Flächenausweisung 
Bestand hat.



Regionalplanung
Raumnutzungskarte (Regionalplan 2015) - Ausschnitt

Regionalverband Nordschwarzwald

konkurrierende Raumnutzungen: Rohstoffsicherung, Bodenschutz, Regionaler 
Grünzug, Wasserschutz



Regionalplanung
Flächennutzungsplan, Ausschnitt Gemarkung Ersingen

1. Änderung 2005, GVV Kämpfelbachtal



Lage des Steinbruches zu relevanten Immissionsorten

• Garten- und Gerätehütten der Sonderfläche (IO1)
• Landwirtschaftlicher Hof mit Biogasanlage und Stallgebäuden (IO2)
• Wohnhäuser Schelmenäcker Str. 71 (IO3) und Laierbergstraße 40 (IO4) 
• Bundesstraße B10
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Geologische und lagerstättenkundliche Verhältnisse
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Hydrologische und hydrogeologische Verhältnisse
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Hydrologische und hydrogeologische Verhältnisse
Wasserschutzgebiete / Brunnen

  

Tiefbrunnen Ersingen 
Fassung Sperlingshof 

Lage des Vorhabens 



Hydrologische und hydrogeologische Verhältnisse
Wasserschutzgebiete / Brunnen
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Gewinnungs- und Transportkonzept
Zufahrt von der B10 zum Steinbruch

 



Abbauplanung
Einbeziehung der Rohstoffsicherungsfläche

Abbauphase 1 Abbauphase 2



Abbauplanung
Einbeziehung der Rohstoffsicherungsfläche

Abbauphase 3 Abbauphase 4



Abbauplanung
Einbeziehung der Rohstoffsicherungsfläche

Abbauphase 5: Abbauendstand Abbauphase 6: Endstand der Verfüllung



Naturschutzfachliche Untersuchungen
Landschaftspflegerischer Begleitplan 

• Vollständiger Ausgleich des Eingriffs
• Weitgehende geomorphologische 

Wiederherstellung des Landschaftsbildes
• Vollständige Wiederherstellung der 

Funktionen des Naturhaushaltes
• Große Flächen wieder 

landwirtschaftliche Nutzung
• süd- und nord-exponierten Felswände 

des heute aufgelassenen nördlichen 
Steinbruches in Richtung B 10 bleiben 
offen und somit teilweise als Geotop

• Weitere landschaftstypische Elemente 
wie Streuobstwiesen, Obstbaumreihen, 
Grünlandstreifen, Feldhecken und 
Feldgehölze werden sukzessive in den 
einzelnen Rekultivierungsstufen auf der 
Eingriffsfläche angelegt.

• Ausgleich von Wald-Verlust im Einver-
nehmen mit der Unteren Forstbehörde



Untersuchungsumfang

• Geologische Untersuchungen
• Hydrogeologische Untersuchungen

• Sprengimmissionen
• Schallimmissionen
• Staubimmissionen

• Naturschutzfachliche Untersuchungen
• Umweltverträglichkeitsstudie



Untersuchungsumfang
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